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Herren Bezirksklasse B Gruppe 3 (Bayerischer TTV - Oberfranken-Ost)

CVJM Naila II : SV Marlesreuth II 
Samstag, 19.11.2022, 18:00 Uhr

Punkteteilung nach langem Kampf

Nach rund 2 Stunden hartem Kampf in der Herren Bezirksklasse B Gruppe 3 (Bayerischer TTV -
Oberfranken-Ost) entführten die Gäste des SV Marlesreuth II in ihrem 7. Saisonspiel beim 5:5 einen
Zähler aus dem Spiel bei der CVJM Naila II. Der Gastgeber profitierte dabei von einem starken
oberen Paarkreuz, welches seine vier Einzel gewann. Wie knapp es im Spiel am Samstag wirklich
zuging, verdeutlicht auch das Satzverhältnis von 16:17. Das letzte Spiel des Mannschaftskampfes
gewann Erhard Bruckner. Nach dieser Punkteteilung haben die Spieler von der CVJM Naila II um die
Nummer 1 Maximilian Kaufmann nun einen Pluspunkt in der Tabelle.

Mit den Eingangsdoppeln ging es los. Bei ihrer 0:3-Niederlage gegen Hölzel / Bruckner war für
Ströhla / Heinrich letzten Endes wenig zu holen und der Punkt ging verdient an die Gäste. Erst im
Entscheidungssatz wurde das Match zwischen Kaufmann / Heinrich und Lowak / Hensel
entschieden, das Kaufmann / Heinrich letztendlich gewannen. Das Zwischenergebnis nach den
Doppeln lautete derweil 1:1. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Maximilian Kaufmann war im Einzel
gegen Gerd Hölzel nicht zu stoppen und gewann überzeugend mit 3:0. Hierbei standen alle
einzelnen Sätze, die mit jeweils nur zwei Bällen Vorsprung endeten, auf des Messers Schneide.
Christoph Heinrich gewann sein Spiel gegen Sebastian Lowak sicher mit 3:0. Wenig später ging es
beim Spielstand von 3:1 weiter, als das untere Paarkreuz sich duellierte. Nicht ausreichend
spielerische Mittel hatte wiederum am Nachbartisch Justin Ströhla letztlich parat, um Erhard
Bruckner final zu gefährden, somit stand es am Ende der Partie 0:3. Alexander Heinrich verlor sein
Match gegen Hans-Dieter Hensel unterm Strich eindeutig und anhand der TTR-Werte überhaupt
nicht überraschend nach Sätzen mit 0:3. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 3:3.
Maximilian Kaufmann war in der Partie gegen Sebastian Lowak nicht zu stoppen und gewann eher
sicher mit 3:0. Das war ein souveräner Sieg. Wenig Chancen ließ Christoph Heinrich beim 11:7, 11:
2, 11:5 seinem Gegner Gerd Hölzel. Deutlich nach Sätzen war hingegen die Drei-Satz-Pleite von
Justin Ströhla gegen Hans-Dieter Hensel, eine Niederlage, die man vor dem Spiel auf Basis der TTR-
Werte so erwarten konnte. Da war final wirklich nichts zu holen. Zu guter Letzt ging es im finalen
Einzel noch einmal um alles. Auch wenn zwischendurch Hoffnung aufkam, konnte Alexander
Heinrich seinem Gegner Erhard Bruckner letztlich beim 1:3 nicht gefährlich werden. Das Spiel hätte
also insgesamt auch knapper ausgehen können. Dieser Einzelerfolg rettete das Unentschieden ins
Ziel.

Nach diesem Ergebnis weist die CVJM Naila II nun ein Punktekonto von 1:11 Punkten auf, während
der SV Marlesreuth II vor dem nächsten Spiel, das am 10.12.2022 gegen den SV Berg III ansteht, 4:
10 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft der CVJM Naila II bestreitet unterdessen das nächste
Spiel am 02.12.2022 gegen den TSV Bad Steben III.

 Statistik:
 CVJM Naila II

Doppel: Ströhla / Heinrich 0:1, Kaufmann / Heinrich 1:0 
Einzel: M. Kaufmann 2:0, C. Heinrich 2:0, J. Ströhla 0:2, A. Heinrich 0:2 

 SV Marlesreuth II
Doppel: Hölzel / Bruckner 1:0, Lowak / Hensel 0:1 
Einzel: S. Lowak 0:2, G. Hölzel 0:2, H. Hensel 2:0, E. Bruckner 2:0
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